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H.H. PaterGuardian

' AudwigEnxelmüller
Man  karui  es noch  kaum,  fawen  : Pater  Guürdian  Enzsl-  ,
mffller  ist  am Sonntag,  den  O. März  1960  naühmittags
plöt,zlich  und  völlig  unevwartet  vevstorben.  Pater  Ludwig,  _ -
dieser  nette,  freundliche  und  humorvolle  Geistliehe,  der  '
mit  jedem  freundsckaftlich  verkehrte,  y.u dem  aber  aucN  a
jeder  Vertrauen  hatte,  lebt  nieht  mehr.  Gott  der  An-
mtichtige  hat  ihn  aus seiner  vielfältigün  -'krbeit  zu  sicli  .

.,._ heim  geholt.  .

Am  lß.  8epten'iber  1910  'förurde  der  l'iescheidene  und  doüh
+l('l  +.ii.'fön € ianTio  'Pii.föia  'Lnrfö'iio  in  (lTippfiiitqrr+iföh  ophrippn
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Foto a  Math,,  ' bnuck, aber bald nachher wurde er Kooperator in Neu- 'stift  im  8tubaita1.

 Drei  Jalire  nach  dem  'Ki'iege  irurde  _Pnter Ludwig  Pfarrvikar  von  Landeck-Perjen.  Seühzehn  volle  Jahre  arbeitete  er inPerjen,  um  dieses  Perjen  scliöner  zu gestalten.  Kefö  Haus  rmd  keine  Türe  blieben  dem  frölilichen  und  tnunteren  Getst- licheri  versch]ossen.  Er  hatte  übera]l  Zixtritt  und  war  tiberall  gerne  gesehen.  Sc.hon  kurze  Zeit  naal'i  seinem  Amtsantrittlcannte ganz  Per5en  den  lustigen Pater, jedes  'Kiixd  begriißte fön.  Er war  niü ein  Herrscher,  er verstand  die  Sorgen  derLeube  und  gerade  cliese beiden  Eigensohsften,  gepanrt  mit  einem  feinen  psyc}iologisühen  Taktigefithl,  braühtei'i  ilun  immerwiedor  Freunde.  Zuerst  war  er Freund,  er lenkte  aber  alle  seine  ,,ScMflein",  ohne  daß  es diese  splirten;  er  ftiht'te manc}ien  zuni  recbten  :R'eg,  der  vielleicht  diesen  l'ITe:g ohne  sein'  feines  Einfühkmgsvermögen  und  oline  seine  Hilfe  xiichtI gefunden  }iätte.

I Pater  Ludwig  war  aber  aueh  gegenüber  alle;n  '+inderen  aufgeschlossen.  Er  wirkte  lange  Jalire  als _Religionslehrer  anden  versc}iiedensten  Sehulen.  Er  unteri'tützte  jeden  Verein,  so guti  er eben  konn+ie.  Pater  Ludwig  war  auüli  ein  Lieb-haber  der  Musik  ; und  wie  freutie  er sich,  als die Perjenner  Stadtmusikkapelle  immer  wieder  seine  kirchliühen  Festeverscliönerten.  Er  'ivar  ein  Freund  der  Sportler;  ,,in  einem  gesunden  Körper  isti  auch  ein gesunder  Gsist",  pfiegte  erI zu sagen.  Er  war  ein Freund  und  Helfer  der  alten  und  gebreaMiahen  Leutie,  denen  er  Muti  zuspraah,  denen  er  half.Er  war  aber  auch  nach  seiner  plötzlichen  Versetzung  nach  Imst  anfangs  September  1964  weiterhin  ein  Freiu'id  derPerjenner  und  Landecker.  Im  'Krankenhaus  besurihte  er alle,  die er kannte;  regelmäßig  kam  er,lustig  läühelnd,  einpaar  aufmunternde  Worbe  sprecliend,  um  siüh dann  gogleiah  damit  zq  verabschieden,  daß noch  so  viele  andere  aufseinen  Besuch  warteten.

Am  l4, September  1964  erhielt  Pater  Ludwig  Enzelmüller  ftua seine  großen  Verdienste  auf  seelsorgigchen,  caritativ-so-zialen  und  kultiirellen  Gebieten  das Ehrenzeichen  der  Stadt  Landeck.  Damals  versprach  Pater  Ludwig,  in seiner  Dan-kesrede,  daß er Landeck  nie vergessen  werde;  und  Pater  Ludwig  hat  dtesfö  Versprechen  gehalten.  Landeok.  war  för- ' ihn  seine  Heimat..  In  Landeck  fühlte  e; sich  wohl.  Hier  hatte  er seine  vielen  Freffide,  die ihm  - 'wie ev irnmer  wieder  ._shgte  - halfen,  claß er in Perjen  ,,so einiges  schaffen  ha,t können,"
' So wie  im  Jame  1964  'xeine  Öersetzung von  Perjen,nach  Imst  wie.e_ine'  Bombe  .einschlug,  so .war'  die  Naühriaht  von  'seinem  plötzlichen  Tod  eiffi'Blitiy-  aus heiterem  Himmel.

Den  Landeckern  - und  vor  allem  Perjennern  - die,ihn  kannten,  wird  Pater  Ludwig  immey  in  Erinnerung  bleiben,  auchdÖnn,  wenn  sefö Aufbauwföken  einmal  yergegsün  wird,  wird  der  lustige  und  hUfsbereite  Pater  Ludwig,  der  doch  auüh' so ernst  und  ehrfuroMsvoll  'war,  in den  Eerzen  der Bevölkerung  einen  Platz  e'innelimen.
. _ #ater  Lridwig,  'wir  dünken  Dir  für  das,  was  IÖu zun'i  W'ohle  ftir  uns  alle  geleist,et  hast.  Möge  Dir  Gotb  dag Gute  vergelten  ! a
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At»Iodt»rthsttilatißverkehrdgehdenArlt»arg
Eine  Stellungrzabme  der,ÖBB

'Der  Präsidönt  der  Bundesbahndirektxon  Innsbrudc,  Herr

Hofrat  Dr.  Grassl,  hat  der Bezirkshauptmannsföaft  Lande*

einen  Berid'it  über  die Beförderung  von'Kraftfahrzeugen  dur*

den Arlbergtunnel,  wenn  der Paß gesperrt  ist, aus der Si*t

der OBB  zur Verftigung  gestellt.  Die  in  diesem  'Baridit  ge-

troffenen  Feststellungen  und  Anmerkungen  ze'igen die !xhwie-

rigkeiten.  auf,  denen  si*  füe OBB  bei der Bewfüigüng  dieser

Aufgabe  gegeniibersehen.  Da  die  Darlegungen  si*er.  für

einen  größeren Leserkreis von.  Interesse pin4 geben wir  den.
Beridit  auszugsweise  und  zusammengefaßt  wieder.

per  ArlbergtunneL  im VergLeicb  zu anderen

Der  Autodur*s*1eusverkehr  dur*  den  Arlfürgtunnel  ist

mit  dem  Dur*sdileusverkehr  Tauerntunnel  oder  den !xhwe'izer

Varhfünissen  nidit  zu  vergleidien.  über  die  Tauern  bei

Mallnitz'  füsteht  überhaupt  keine  Straßenvert»indung  und die

Sdxweizer Pässe sind ' während des Winters  g@nz gespem.

DaHet'  hat dort  die Bahn  regelmäßig  die Beförderung  der

' Straßenfahrzeuge  entweder  ganzjährig  - oder  wä&end  eines

bestimmten  Zeitraumes  aim Winter  duraizuführen.  Die gesam-

ten Fahrleistungen  sind  auf  den Bedarf  abgestimmt  und  fahr-'
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neDie ,o.  de;, öBlB  geh,yenen Vorhebrungen . Häuser oder Hiitten, sondern, oftmals au* ganze Iörfer anUm  bel. el,,etellder  Sperre  des Arlbergpasses  el,  Anlaufen'  Stellen e.rricbtet, die Generationen hiridura'i als 'völlig sid'iergalten.  Doch  eines Tajes  kam  eine Lawine  uiid  riß die Hiitteder Autobefoaarderung zu begünstigeni stehen sowohlin Sankt eg  oder versföuttete  das  ganZe  Dorf.  Wie  kan'i  eS Zu  die-Anfon aa '  alS aLlch 'n Langen aa '  )e a"  Au'oWagen be- Ser Katastropfü?  Hatten  die 'Einheimis*en  einfadi  unrecht,  .ieitirriitdenensoforteinAutozuggebildetwerdenkann=Au*
 a1ssiedenP1atza1slauiensicherbezeichneten:'.

 'S"  n den T'e')fah'zeug- 'lnd zugbeglelferP'nen Je e'ne Wen- Sie hattcn  ni*t  direkt  unrecht,  aber sie konnten  nia'it  wis-dezeit in den Vormittags- und Nachmittagsstunden in Sankt Sen, daß eHnL,S Tages so viele  ungliid«lid'ie  Umstände  zur  glei-An"on aa '  vorhanden, "1 der 'e' Bedarf Autoziige geführt chen  Zeit  zusariunentreffen  wiirden,  daß es auc}i  an  jenem
werden  können.  Ebenso  sind Regelpersonenzüge  und Giiter-
ziige fiir  die  Autobeförderung  planmäßig  vorgesehen.  Befin-  '
den sidx  zur Zeit  der  Paßsperre  weder  Triebfahrzeug  no*
Zugbegleiter  in  St.  Anton  a. A.,  ist  eiiie  Ze'it  von  vier
Stunden  erforderlich,  um diese herbeizuschaffen.  Dabei  ist noch
zu beriicksi*tigen,  daß zur Zeit  der Schwierigkeiten  auf der
Straße  auch erhöhte  Schwierigkeiten  bei  der  Bahn  *egen
S*neeräumartieiten  usw. bestehen.  Der  in  Bludenz  stationierte

 aozweire Auto';ug  wird  immer  mit  den Erfordernissen  für  diesen  * -Zug  zugeführt.  Es ist auch 'vorgesehen,  die Fahrkarten  fiir  die
Beförderung  dwfö  den  Arlfürgtunnel  bereits  an  der  Rampe
oder  vor  der Rampe  an die  Autoinhaber  im'Autö  zu verkaufen,
um eine beschleunigte  AMertigurig  zu erreichen.

Hemmende  Fabtoren  '
Zu Weihnachten,  Ostern  und an den Wod'ienenden  in  der

Winterho*saison  haben  die  OBB einen  sehr  starken  Reise-
 'verkehr,  veföunden  mit  einem  umfangreiföen  Reisesonderver-

. züge zwxschen Innsbruck und Feldkirch gefahren, deren Ver-  fiir  sidier  gehaltenen  Ort  zur  Katastrophe  kor'ümeü  koiinte.kehr durch die Autoüberstellz%e nicht beeinflußt iarden  Ähnlich  wie bei Verkeh,rsunffüen,  wo ja auffi  selten nur eindurfte. Infolge 'dieses starke:n Verkehrs war es an diesem. einziger  Beteiligter  der  Alleinschuldige  ist,  verhält  es sichTage auch nicht m%lia'x, den zweiterf'Autozug  zu führen. Es ' auch auf  dem Gebiet  der Lawinenkatastrojphen.  Bei gewöhn-war ke'in Triebfahrzeug vorhanden.  . l;& als ,,lawinengefährlich" bezeichneten Hängen gei'i%t  ebenUm die. Umladeleistung in St. Anton und Langen zu ver-  ein  einziger  Umstand,  um  die  S*neemaisen  in  Bewegunggrößern, wäre ein großzügiger Ausbau dar Verladeanlagen er-  kommen  und  zu Tal.  donnernzu  lassen. Auf  &'m  ,,lawinen-forder1i6.  Die derzeitigen Verladegleise sind üur für  die  sicheren"  Hang  hingegen  mtissen  arei, fünf  oder  'zehn  un-Verladung eines Autozuges von  höd'istens 16 Wagen  geeignet  glücltselige  Un'ist:inde  zusammentreffen,  rim das  Unglii*  aus-und' versperren.hiebei die Zugänge zu den Reiseziigen. Au* zufösen. Klar, daß es 'oft Jahre, Jahrzehnte oder selbst Jahr-sind die Bahnhofvorplätze für eine Massenverladung  zu be-  humle,rte  dauert',  bis all diese Umsfönde  wirkiich  einmal  zu-
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sammentreffen!  Aber  wenn  dies dann einmal passier#, sind

die Folgen  zumeist  umso schlimmer, ..

Nie  vorher,  rzie nachber   -

Am  Steiütiergkogel  in Kitzbühel ging'voffi Jahren einmal

eiiüe  La;vine.ab  ünd-riß  etliche Ski'iäJer in die tödliche 'I'iefe.

Nie  zinror,  aber auch niemals mehr seither hat sich auf ienem

Hang  eine Lawine  gelöst...!  '

Jeder, 4er im Winter ins Hoa'igebia:ge geht, tut daher gut,
sidi  die eherrie' Regel,einzupr%eni die da heißt: "

Es'  gitit  in den  wintprlichen Bergei'i praktisch keinen Hffng,
den  wir  mit  gi.item  Gewissen  als absolut Iawinenjicher be-

zeid'uien  körinen.

Im Interesse  jedes einzelnen  Winter'urlaübers miisHen dar-
um alle Mittel  einjesgtzt  werden,  die v6r  Lawinen  schiitzen.

Der  Lawinenwarndienst  von aTirol itnd Vorarlberg  ist ein

vorbildlid'ier  Weg, die Prstenmarkierung  mit  Warnungstafeln

steht  erst  am  Anfang.  Die  n'eue Lawinensud'imethode, die

]ieuer  erstn'ials  in Tirol,  Vorarlberg  und Bayern  im. Einsatz

-steht,  füdeutet  einen  neut,i'i Abs4nitt  im Rettungsweset'i.  Auf-

klärung  'aber  riditiges  Verhalten  iü  de.r winterlichen  Natur

jedoch  kann  niclit  groß genug geschrieben  werden.  Die un-

t+erechenbare  Natur  fordert  Opfer  genug, darum  gilt es, die

vermeidbareit  Unf;ille  zu reduzieren.

Besitzer  haften  ftir  Reifenglatzen

Das Kuratorium  für  Verkehrssicherheit  verweist  auf wiclxtigen 

Gericlitsentscheid  -  Nicht  betriebssichere  Fahrzeuge  sind 7.1l

verwähren

, Daß  ein  Wagenbesitzer  auch dann  für einen vorschrifts-

widrig  bereiften  PKW  zur Verantwortung  gezogen we,rden

kann,  wenn  er. dieses Fahrzeug  gar nicht  selbst fährt, mußte

ein Salzburger  Autobesitzer  vor  kurzen'i  zur  Kenntnis  neht'nen.

Zu  diesem  Fall  teilt  das  Kuratorium  fiir  Verke&ssicherlieit

(KfV)  mit:

 Ein  Exekutivorgan  hatte  an einem  in Salzburg  pafüenden

Personenkraftwagen  festgestellt,  daß, die an 'den Vorderrädern

montierten  Reifen  völlig  glattgefahren  waren.  Es wurde  die

Anzeige  erstattet,  der  Besitzer  des Kfz  wurde  mit  einer

Strafe  von  ursprtinglich  800 Schilling  belegt.

Der  so belangte  Kraft'rahrer  legte  gegen die Strafverftigung'

Beschvverde  ein. Er motivierte  diese u. a. wie  folgt:

8  Er,  der Beschwerdeführer,  besitze  daaei Fahrzeuge.  Eines

davon  -  das  inkriminiertq  -  hafü  keine Winterbereifung

und  sei deshaTo üblidierweise  in einer  Garage  abgestellt.

B  Vermutli*  hafü  seine Ehefrau  ohne  sein Wissen  und  ohne

seii'ie Erlaubnis  das Kfz  beniitzt  und  zum  fraglichen  Zeitpunkt

am Volksgarten  geparkt.

B  Sollte  der Saahverhalt  so sein, halte  er, der Besdnwerde-

führer  sich dafiir  nid'it  verantwofüia».  Audi  erfordere  die

KFG  das  Fahrzeug  stets  in  vorschriftsmKßigem  Zustand  zu

halten habe. 'Im S 4/1 KFG stehe außerdem, daß' nid"it var-
kehrs-  und  betriefüsicheie  Fahrzeuge  auf" öfEentlichen  Straßen

nicht  in Betrieb  genommen  werden  diirfen.  . a

Es sei daher  zu verlangen,  daß derartige  KraftfaPirzeuge  so

verwahrt  sein  miißten,  bzw.  Vorkehrungen  zu t.reffen  sind,

daß eine Benutzung  entgegen  den Vorschriften  ausgeschlossen

ist.  Natiirliffi  ist  die Benutzung  arich durfö  den Besitzer'so

Ifnge  ausgechlossen,  als die Betriebssi*erheit  ifi*t  gegeben  ist,

es sei denn, es lH(3e ein  Notstand. im Sinne des]  6 VstG vor.
Nachdem  der  Kfz-Besitzer  aber  niaits  unternon'imen  habe,

die  rechtswidrige  Benutzung  des Kraftwagens  zu ve,rhindern,

sei die Fahrlässigkeit  im Sii'iiie  des Gesetfes  erwiesen.

Das  Kuratorium  fiir  Verkehrss;&ierhe;t  knüpft  .an  diesen

Rechtsstandpunkt  den Hinweis,  alle  Kraftfahrer  sollten  stets

auf eine  tadellose  Bereifüng  bedacht  sein,  bzw.  solltin  sie

stets dartifür  einen  Nachweis  führen,  wer jeweils  das Kra'ft-

fahrzeug  benützt.

Sehalterstelle   des  Postamtes  in  Landek-Perjen

Wie die Post- und %legraphendirekt,ion  für Tirol und

?orarlberg,  Innsbruak,  mitteilti,  wird  mit  Wirkung  vom

14.  März  1966  in  Lan4eck-Perjen,  Obere  Feldgasse  9, eine

8cha1terste11e  des Postamtes-  Landeük  errichtet.

Die  8cha1terstunden  werden  von  Montag  bis  Freitag

in der  Zeit  von  8 - 12 Uhr,  und  von  14-18  Uhr,  mit  Kas-

sensühluß  um l €) Uhr,  am  8amstag  von  8 - 12 Uhr,  mit

Kassaschluß  um ll  Uhr,  festgesetzt.

Die  Sühalterstelle  be:fößt  sich  mit  dem  Annahmedienst

(ausgenommen  Massenaufgabe:  von  Paketen),  miit  der  Ab-

gabe  von  benachrichtigten  und  angekündigten  8endungen

für  Bewohner  des Stadtgebietes  Landeck-Perjen,  mit  dem

Verkauf  von  Postmarken,  mit  Ein-  und  Auszahlung  im

Spar-  und  Scheckverkehr  des Osterreichischen  Postspar-

kassenamtes  und  miti  Rückzahlungen  aaus Postsparbüchern

der  Deutschen  Bundespost.

Handelskammer  Landeck

'Die  Bezirksstelle  Landeck  der Tiroler  Handelskammer

führt  im März  bzw.  April  1968,  bei jewei]s  geniigender

Bet,eiligung,  folgende  Kurse  durch  :

Servierkurs  : Beginn  :' Montag,  21. März  1960,  8.30  Uhr.

Dauer:  2 Wochen ganzj%ig, Beitrag S aoO.-. Kürs-

leiter  : Josef  Kobinger.  '

Die  Küche  im  Fremdenverkehrsbetrieb:  Beginn  : Donners-

tag,  14. April  1966,  9. Uhr,  Dauer  : 2 Tage,  jeweils  von

9,1S!  und  von  14-17  Uhr,  Beitrag;  8 [iO.-,  Kursleiter:

Dipl.  Küühenchef  Heinz'Drirner,  Programm:  a) Menü-

zusammenstelluug  mit  Angabe  von  Rezepten,  b) Kalku-

lation,  O) Küchenorganismtion.

Kalte  Küche-Kurs  : Beginn  : Montag,  2r». April  1966,

8 Uhr. Dauer: l Woühe,  Montag bis Freitag gfözt%ig,
Beitrag:  F3 280,-  (mit  Kostproben).  Kursleiter:  Dipl,

Küchenchef  Heinz  Dorner.  '

Schaufensterdekorationskurs  : Beginn  wird  rechtzeitig  be-

kanntgegeben,  Dauer  : l Woche  ganztAgig,  Beiträg  : E3 200.-,

Kursleiter:  Rudolf  Pürner.

bekanntge-
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Buchhaltungskurs:  Beginn  wird  rechtzeitig  bekanntge-

Abstellung  eines Kfz  in.der  Garage  keine  'bestimmte  Qualität  geb"n' Daue' 5o 8'un.den' Be"ag: s " iüo.-.

der Reifen. Letzten Endes köi'iiie er aua';i den Garagensd'ilüssel. Stadtge  :meinde  La. ndeck  .  a

nicht  vor  seiner  Ftäu  versted«en.   ' . ' a

N Sr:liließlicl'i.sei  er nid'it  ve.rpflichtet,  ein Fahrteffibua'i zu  '- ' KundmaCbuÄg  a - -. '

fiihren,  da  nur  'er  'selbst  oder seine Prau das Fahrzeug'  be-  Die  8tadtgemeinde  Landeck gibt hiemit  bekannt, daß

nutzeh.
 - wegen  Durchführung  vorj Kanalisationsarbeiten  in Pe:y-

Der  Verwa1tungsgejiffitshof  'terwarf  die  Beschweföe  und  fuchs,  vom  öffentlichen  Brunnen  in der -Herzog  Friedjich

begriindete  diesu.  a. darffit,  'däß= ein Kfz-Besitzer  nach S 86/1  8traße bis zum bestehenden.Feuerwehrgerätieschupfen  am
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Kristillenweg,  der  Weg  nach  PerfucHsberg  für  den Zeit-
raum  vom  21. 3. bis 2. 4. 1966  ' für'  Fahrzeuge  aller  Art
gesperrt  verden  muss.  Eine-  Umleitung  für  Fahrzeuge
nach  Perfuchsberg  besteht  nicht.

Der  Bürgermeister:  Komm.  R.  Ehrenreich  Greuter

Stadtgemeinde  Landeck

Stellenausschreibung

Beim  Eltadtamt  Landeck  gelangt  die  8t611e eines

ßllrh'ha1tprs
zur  Besetzung.  Bewerber,  die  die  österreichische
8taatsbürgerschaft  besitzen,  eine  Handelsschuk,  sr-
folgreich  absolviert,  die  militärische  Dienstpfücht
abgeleistej  und  das 25. ,Lebensjahr  noüh  nicht  er-
reicht  haben,  wollen  ein eigönbßndig.geschriebenes
Ansiichen  bis zum  18.  3. 1960  beim  8tadtamt  Land-
eok einreichen.

Diesem  Ansuchen  sind  beföuschließen:

1. Staatsbürgerschaftsnachweis

-2. Geburtsurkunde

3. füumundszeugnis

4, Abschlußzeugnis  der  Handelssehule
!).  Allenfalls  vorhandene  Zeugnisse,  die über  die.

bisherige  Tätigkeit  des  Bewerbers  Aufschluß
geben.

Das  Gesue,h  und  die  Beilagen  müssen  ordnungs-
gemäß  gestempelt  sein.

, Nach  zufriedenstellender  Dienstleistung  während
einer.Probezeit  von  6 Monaten  als Hilfsbuchbalter
erfolgt  die  Übernahme  in das  Vertragsbediensteten,-
verhältnis.  Eine  spätere  Anstellung  als Beamter  ist
nach  Erfüllung  der gesetzlichen  Erfordernisse  vor-
gesehen.

Der  Bürgermeister:  Komm.-B.  E, Greutier

KuliuxnLiccbnn  in  Iiandeck

am Montag, den !4. März' 19€)O um 16.30  Uhr..Ein-
tritt:  8!).-.

Erlebnis  der Berge,  Farbfiltn.  österreiohs  Bsrgwelt,  prä-
sentiert  sifö  dem  Besühauer.  Mit  Hilfe  der  Seilbahnen
kann  dieses  Erlebnis  heute  jedem  Mensahen  geboten  werden.
Vier  mal  Amerika.  Eine  interessante  Studie  über  den
realistischen  Alltag  der ,,Kleinen  Leute"  Amerikas.  Die
Pflanzen  leben,  Farbfilm.  Die  Blütenpraüht  des Frühlings
mit  ihren  herrliühen  Farben  hat  dieser  Film  eingefangen.
'Über  den Tag  hinaus,  Farbfflm.  West-Berlin,  das an der
,,Mauer"  lebt,  bat  sich  seinen  Anteil  am modernen.Leben
mit  viel  F]siß,  Mut  und  Kraft  geschaffen.  Ein  ausfiihr-
licher Berichti  aus dem t%lichen  Leben der Menschen,
sowie  vom  Kunst-  und  Ku1turschaffen  dieser  Stadt.  Pop-
corn  und Politik,  Farbtrickfilm.

österreichischer  Gewerkschaftsbund

Dienstag,  15.  März  Farblichtbildervortrag

von  Bezirksinspektor  Eduard  Bodem

Flugrettung  in  den  Tiroler  Bergen
Bezirksinspektor  Eduard  Bodem,  der  in unserem  Lande

durch  seine  hervorragenden  Leistungen  in  der  Bergrettung
mit  seiner  Piper  bestens  bekannt  geworden  ist,  hat
einige  seiner  Eindrücke  in  Bildern  festgehalten  und
wird  diesen  Vortrag,  in  dem  gefahrlose  sowie  heitere)
Szenen  zugleich  vorkommen,  mit  den entsprechenden  Er-
läuterungen  vorführen.

Im  Vortragssaal  dsr  Arbeiterkammer,  l 8tock,  Landeck
Beginn  : 20 Ulir  ; Eintritt  frei  !

Am  Montag,  den  14.  März  1966  'findet

die  3. Teiliznpfung  gegen  Kinder1ähmung

von  14-15  Uhr  im  Gesundheitsamt  statt.

'Volkshochschule  Landeck

Bei gen%endar Beteiligung sind folgende Kurse'  -  mit
Beginn  Mitte  März  -  vorgesehen,  wobei  der Kursbeitrag  je"
Kurs S lüO. -  betr%t.  Die Kurse dauern zwölf  Doppelstunden.
1. Englisch  für  Anfföger
2. Englisd'i  für  Fortgesförittene
3. Französisfö  für  Anfänger
4. Französis*  für  Fo.rtgesdirittene
5. Italienis*  für  Anfänger,  '
6. . Italienisfö  ffir  Fortgesförittene  '
7. Zeichnen  und  Malen
8. Nähkurs

Bei entsprechender  Beteiligung  könnten  auffi  Kurse  in den
benacMarten  Ortsföaften  bzw.  Gerr'einden  stattfinden.  In
solföem  'Fal}e werden  die Gemeinden  und Bürgermeister  ge-
beten,  ihre  Wüns*e-  der?olkshofösdhule  (Buföhandlung  Grisse-
mann)  mitzuteilen.

Die  Kurse  finden  in  den  Räümen  des Bundesrealgymna-
siums statt.  (In'den  füna*tiarten  Orts*aFten  in den vorj  der
Gemeinde  zur  Verfügung  gestellten  Räumeni)

Anmeldungen  bis'  6.' ?%ffrz 1966.

Aud'i  die Hörer  des yergangenen.  Semesters  werden  gebeten,
sich neuerdings  anzumelden,  wenn  sie füahsi*tigen,  an .den
neuen  Kursen  teilzuneen.

Hofrat  Dipl.-lng.  Fritz  Zellö

Osterr.  Ges.  vom  Roten  Kreuz

Die  Geschenk-Pakete  nach  Ostdeutschland
müssen  bis spätestens  20. März  1960 bei der Bezirks-
stelle  der Roten  Kreuzes  ain Landeck,  .I'nnstraße  19, oder
bis spätestens  30. März  19ei6,bei  der 0stierr.-Gesellschaft
vom  Roten  Kreuz,  Landesverband  Tirol,  Innsbruck,  Hof-
burg,  abgegeben  werden.

Weitiere  Auskünfte  iiber  erlaubten  Inhalt,  'Verpaükung,
und  Porto  beim  .Rioterr  Kreuz,  Bezirksstelle  Landeck,
Telefon  844,

Rotes  Kreuz  Bezirksstelle  Landeck

Ein1adung'

zur  diesjährigen  ordentlichen  Bezirksversammlung  am
Freitag,  den 18. März  1966  um 20 Uhr  im

(»f6  MayerLandeck,  Malserstraße.

Teilnahmeberaühtigti  sind  die  Mitglieder  des  Bezirks-
a,usse,husses  und  alleordsnt&henMitglieder.Unterstützende
Mitglieder  und  Ehrenmitglieder  können  an  del  Bezirks-
versammlung  mit  beratfödera  8timme  teilnehmen.

Es  wird  gebeten,  der  Einladung  Folge  zu  leisten.a  '
8chrift1iche  Än'1ir4ge  sind  bis spätesten@  17.  März  1966.
einzureichen.

Soferne  die Bezirksversammlung  zum  sngebenen  Zeit-
punkt  nicht  Eeschlußfähig  ist, wird  innerhalb  einer  h41ben
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Stunde  nach der festigelegten  Zeit  die Bezirksversamm-

lung  neuerlich  eröffnet,  die dann  ohne  Rücksicht  auf  die

Zahl  der Teilnehmer  beschlußfühig  ist.

Für  die Bezirksstelle  : Hofrat  DDr.  Walter  Lunger  e. h.

Bezirksstelrenleitea'

Rotes  )ECreuz - Rettung

- Aus  gegebenem  Anlaß  wird  nochmals  bekanntge-

geben, daß das Rote  Kreuz  Landeck  (RETTUNG)

unter  der
Telefonnummer  844

(bei Nichtmelden  500) oder bei drfögenden  FälIen

unter  dem NOTRUF  144  zu erreicken  ist.

Kamera-Klub  Landeck

:Mchster  Klubabend  am  16.  März  196 €).

Gasthof  Pircher,  20 Uhr.

Vertonter  Farbdia-Lichtbildervortrag  von

Herrn  Eberlein,  Imst.  Thema:  Tiere

Um  zahlreichen  Besuch  wird  gebeten.

Gäste  sind auf  das herzlichste  willkommen.

Sonntag  - Land  - Abonnementen

Oberland  - Ä:htung

Die  nächste  Vorstellung'  im- 8onntag  - Larid  - Abonne-

ment  findet  am 8onntag,  den 13.  März  1966  um 20 Uhr

in  den  Kammerspielen  statt.  Zur  Aufführung  gelangt:

,,Syastem Fabrizzi"  von Jbert  Hu)ison.

Hohes  Alter

Am  15. März  vollendet  Karl  Grois,  Zams,  Oberdorf  18

sein  E%. Lebensjahr.  Wir  gratulieren  recht  herzlich!

Schiilerscbitag  in  Schnann  a. Arlbe:rg

Bei etwas  st'ürmischem  Wetter  veranstalteten  Ober-

lehrer  Raimund  Nuener  u. Julius  Wolf  am 6. März  1960

einen  Kinder-8kiwet,tbewerb  in Abfahrt  u. Riesenslalom

(Torlauf)  miti  4r» TeiJnehmern.  Zur  Preisverteilung  um

16 Uhr  im neuen  Schulhaus  waren  die Eltern  der  Kinder

und  zahlreiche  8kifreunde  erschienen.  Der  Oberlehrer  be-

grüJ3te  alle Erscbienenen  und  dankte  allen  Beteiligten  am

Gelingen  dieser  wirklich  gchönen  Veranstaltung  und  den

8pendern  der  vielen,  schönen  Preise.  Der  besondere  Dank

galt  dem Initiator  Julius  Wolf,  der für  die reibungslose

Durchführung  der Veranstaltung  gesorgt  hat.

Die  vom  8porthaus  Hannes  Sühneider,  St. Anton,  spen-

dierten  'Kneissl  Ski, gewann  der 8chü1er  Alfons  8üher1

in  der Klasse  6-8 Jahre.

8kimeister  der  Volksschule  Schnann  wurde  der Sehüler

Zangerl  Franz,  Klasse  10;12  Jahre.  Von den Haupt-

schülern  wurde  Pleifer  Manfred  8kimeister.

B  r  ge  b nis  s e : Kinder  unter  6 Jahre  : l. 8chwenninger

' Josef,  2. Gapp  Gerhard,  3. Zangerl  Gebhard.  8chü1er

6-8 Jahre:  l.Falch  Alfons,  2. Gapp  H.J.,  3. Strolz  Bar-

bara.  8chü1er  8-10 J. : l. Ladner  Franz,  2. 8üher1 Hp.,

3. Gapp  Annelies.  8chü1er  10-12  J. : l. Zangerl  Franz,

2.  Zangerl  Jos.,  3. Traxl  Josef.  Schüler  12-14  J.  : l.

Pleifer  Monika,  2. Falch  Elfr.,  3. Gapp  Bernadetta.  Haupt-

sahüler:  l.  Pleifer  Manfred,  2. Korber  A1b.,-3.  8tro1z

8tefan.

Vüiü4aa1u1füugvü  acs Sc::iklub  Landeck

Tourenleistungs1auf.  Daß  das Tt>urenfahren  aueh heute
noah  beliebt  ist, zeigte  dÖr  am 'verg:angenen  8onntig

durchgeführte  Tourenleistungslauf  vom  Thiaylkopf  nach

Töfüdill.  Trotz  des  wenig  einladenden  Wetters  fanden

sich zahlreiche  Teilnehmer  ein,  die aus Landeck,  den  um-

liegenden  Gemeinden,  Imst  und'sogar  aus dem Z.illertal.

kamen.  Bei ausgezeichneten  Schneeverhältnissen  haben  6

Teilnehmer  die Bedingungen  für  das goldene,  25 für  das

silberne  und  6 für  das bronzene  Ö8V-Tourenleistungsab,

zeichen  erfüllt.

Schiiour;  Am 8onntag,  den 13. März  1906,  wird  eine

Schitour  zur  Wildspitze  von Mittelberg  über  die  B'raun-

sehweiger  Hütte  durchgeführt.  Anmeldungen  sind  bis Frei-

tag, ll.  3. 1966,  mittags,  an  das  8porthaus  Walser  zu

richten.

Abfahrt  : 8amstag,  den 12.  3. 1966,  14 Uhr,  ab Vereins-

haus.  Vereinsausweise  nicht  vergessen  ! Nur  für  geübte

Tourengeher  !

Voranzeige.  Unser  diesjähriger  8chiausf1ug  am 19.  3. 190«)

(Josefita)  geht  nach Cellerina  (Graubünden).  Näb;eres  ist

im nächsten  Gemeindeblatt  oder  der  Ausschreibung  im

Vereinskasten  zu entnehmen.

FC  Göb:is  I - SV Za:ms  I 1 :2  (1 :2)

In einem  Vorbereitungsspiel  fiir  die kommende  Früh-

jabrsmeisterschafts  iegte  der  8V  Zams,  der mit  zwei  Mann

ersatzgeschwäcl'it  antrat,  gegen  den  Tabenenführer  der

Vorarlberger  Landesliega  verdient  mit  2 : l.  Diqs  zeigt

wohl  am besten,  in welchem  Sföwung  die Zammer  nach

der  langen  Winterpause  schon  sintl,  bedenkt  man,  daß der

8V Landeck  noüh  vor  der vergangen  Herbstmeistersföaft

auf  eigenem  Platz  miti4  : I verlor.  Man  kann  nur  hoffen

daß dieser  8ieg der Zammer  keine  Eintagsfiiege  war  und

in der kommenden  Meistersühaft  auch wieder  so schön

kombiniert,  gekämpft  und gesahossen  wird.  Bei  etiwas

mehr  8chußg1üek  Mtte  das Spiel  auch noch höher  ge-

wonnen  werden  können.  Die Tore  für  Zams  gchoss Egg

Bernd.
Am  kommenden  8onntag,  den  l:).  3.' 1966  spielt  ,der

8V  Zams  mit  seiner'  Kampfmannschaft  wiederum  in Vor-

arlberg  und  zwar  gegen  den Landesligaverein  :FC! Nenzing.

Die Reservemannschaften  und  Junioren  des 8'V Zams  und

des 8V  Landeck  stehen  sich auf  dem 8portp1atz  in Zams

gegenüber.

!3V Landeck  - S'V Ball  2 :2

(kein  Bericht  eingelangt)

Evangelischer  Gottesdienst  am 8onntag,  13. Mtirz

um  10.30  Uhr  mit  Kindergottesdienst  (in  der  Pfarr-

kanzlei)  und am Dienstag,  den 15. 3. um 19 Uhr  Bibel-

stuüde  in  der Markuskirühe.

(,nt*p«r1!pn«+nvt1nnnry  tn dez  rLuakuJib  rbrjen

8onntig,  13. 3.: 6.30 Uhr  hl. M. f. Albert  8ch1atter,

8.30 Uhr  hl. M. f. d. Pfarrfam.  9.30 Uhr  hl. M;  f, Josef

Schimpfößl,  19.30  Uhr  hl. M. f. Angehörige  dpr Fam.

Ginther.
Montag,  14. 3. : 6 Uhr  hl. M. f. Anna  Pellin,  7.1!»  Uhr

hl. M. f. Gebhard  Matt,  8 Uhr  hl.  M. f. Florian  u. Rosa

Meindl.  -

Dienstag,  l!).  3.: 6 Uhr  hl. M. für  Rosa  Kirschner,

7.15 Uhr  hl. M. fi  Franz  Habicher,  8 Uhr  hl.  M. nach

bes. Meinung.

Mittwochi  ie. 3.: 6 Uhr hl. M. f. Serafin  8chu1er u.
Angehörige,  7:La Uhr  hl. M. f. Fritz  Stössel,  8 Uhr  hl.-

M. f. bes. Mng.,  19.30  Uhr  Jm.  f. Balbina  Partoll.

Donnerstag,  17. 3.:  8 Uhr  hl. M. f. PaulineZangerl.

7.1!)  Uhr,  hl. M. f. Josef  u. .Marianne  Marth,  8 Uhr  hl.

M. f. Alois  Geiger.

Freitag,  18. 3.: 6 Uhr  hl. M. n. Mng.,  7 Uhr  hl. M.

f. Josef  Waldner,  8 Uhr  hl. M. n. Mng.

S a m st  a g, 19. 3. : 6.30  Uhr  hl.  M. f. Josef  Kögl,  8.30  Uhr

hl. M. f. Josefa  Fiberl,  9.30 Uhr  hl. M. f. '( Vater  und

Brüder,  19.30  Uhr  -hl. M. n.. -Mng.
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Gottesdienstoxdnung  in  der  Pfarrkirche  Landeck
8 o n n f  a g, 13.  3. : III.  Fastensonntag  - 6.30  Uhr  M. f.
i Clemens und Mavia Sahreiber, 8 30 Uhr Jahresm. fürMaria  Winkler,  9.30 Uhr  Amt  f. d. Pfarrfam.,  ll  Uhr
Jm.  f. Gabriel  Orgler,  19.30  Uhr  M. f. Maridl  Huber.  '
Montag,  14. 3.:  naeh  d. 3. Fastensonntag  - 6 Uhr  M.
f. Frau  Köhle,  7.10 Uhr  l. Jahresamt  f. Barbara  Walch,
8 Uhr M. f. i' Eltern 8chrotti,  19.30 Uhr Kreuzweg sot%lich  !
Dienstiag,  15.  3. : n. d. 3. Fastensonntag  - 6 Uhr  Jm.
f. Oberatl.  Paul  v. Gebauer  u.  M. als  Dank,  7.10 Uhr
Jm. f. Franziska  Hairer, 8 Uhr M. f. 'i Eltern Brock.Mittwoch,  16. 3.: n. d. 3. Fastsnsonntag  - 6 Uhr  M.
f. Wilhelmine  u.  Andreas  Pirsühner  und  Jm.  für  Maria
8tenico,  7.10 Uhr  Jm.  f. Karl  u. 8abina  Marth,  8 Ubr
Jm,  f. Ludwig  Rienner.
Donnerstiag,  17. 3.: n.  d. 3.  Fastensonntag  - 6 Ubr
M. f. Josef u. Jo@efa Henzinger und M. f. i, 7.10 UhrJahresamt f. Eugen 8chütz+  8 Uhr M. f, j Elterü  und
Gesühwister  G.
Freitag,  18.  3.: n. (1. 3. Fastensonntag  - O Uhr  M. f.
Bduard  Landerer  u.  M. f. Eduard  u.  Josefa  Klimmer,
7.10  Uhr  Jm.  f. Johann  Paulmichl  8 Uhr  M. f.  Ehren-
reich  u. Amalia  Greuter.
8amstag,  19. 3.: Fest  d. hl. Josef,  Landespatron  von
Tirol  - Fest  der  Ehetnänner,  6.ßO Uhr  M. f.  d.  Pfarr-
familte,  8.30 Uhr  M. f. Dr.  Josef  Gschwentner,  9.30  Ubr
Rauchamt  f. d. Männerbund,  ll  Uhr M. f. Huber-Theiner,
19.30  Uhr  M. f. Josf  8traudi.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfaükirche  Bxuggen
8onntag,  13.  3.:  5.  Fastensonntag,  7 Uhr  hl M.  f.

Franz  8tro1z,  9 Uhr  Bet-8ing-Messei  für  die  Pfarrgem.,
19.30  Uhr  hl. Messe  f. Maria  8trsh1e.

M  o n t  a g, 14. 3. : 6.45 Uhr  hl. M. f. verst.  Eltern  u.
Geschw.  Kuyz.

Dienstag;  15.  8.:  19.30  Uhr  Jugendm.  (Burschen)
f. Anna  Trenkwalder.

Mittwoch,  16.  3.:  19.30  Uhr  Fastenmesse  (Erst-
kommunikanten)  n. Meinung  (Hainz).

Donnerstiag,  17. 3. : Ci.4'a Uhr  hl.  M. f. Edi  Rebholz,'
Frei  t a g, 18. 3. : 19.30 Uhr  hl. Fa4tenm. f. Georg Erbart.S a m s t a g, 19. 3. : Fest  d. hl. Josef,  Landesfeiertag,

7 Uhr  hl. M. f. Jogef  Götsch,  9 Uhr  Hochamti  für  die
Pfarrgem.,  19.30  Uhr  hl. M. f. Josef  Rangger.

Ärztl.  Dlanst:  13, 3. 1966 (nur  bei wirklicher  Dringlichkeit)
Landeck-Zams-Pians  : Dr. Koller  Carl,  Spr.-Arzti+  Zamsi  Tel.  :!518t.Anton-Pettneu  : Sprengelüzt  Dr.  Fi. Weiskopf,  Sti. ton,  Te1.470Pfundi-Nauders  : 8prenge1arzt  Dr. Jois  Penz, Nauders
Prutz-Ried  : Sprengelarzt  Dr.  Köhle,  Bied

NäChltO  Mtltt«lfbOratung  i Montag,  14. s., 14 - ]fl Uhr
füadtapotheke  von lO-lS! Uhr  geöffnst
Tiwag-St5rd1enit  (Landeck-Zams)  Ruf  210/424

DüS Reinigen Von 4 kg
Beklel*dUllga,uerürt,hosiet,t,ai=ühiiüh
nur  8 60.';. und  was  8ie  Vormittag  bringen,  können
8ie mittiags  wieder  abholen.

Chemische  Reinigung  Huber,  Landeck
Nfühe  Postautohaltestelle

Übernehme  8chreibarbexteno  (mit  oder  &,hreib-
masühine)  als Heimaxbeit.

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

Bei uns sind  auch  die Herren  gut
bedient

Modestrickwaren,  Pyjamas, Hemden und
Krawatten  in vornehmen  Dessins im

ca.iooohgSll"ßhe' €lbinigzuvorhauren.
J08EF  8'I'ADLWIE8ER,  Prantauersiedlung  !)

Landeük

Besserüussehen-sehöner üussehen
auf die Figur kommt  es an. Triumph

BH und Hüftgürtel  sind einmalig

Büroletirmödctien
wird  aufgenommen.

OBERINNT  ÄLER  KOHLENVERTRIEB

Landeck  - Bahnhof

Waschvollautomat

HOOVER  66

@ 5 kg Fassungsvermögen
@ 14 vollautomatische

Programme
@ Automatische  Temperatur-

steuerung  und
Waschmittelzugabe

NlIP 8 7.85D. - Moiiattratan ab S :l[l(l. - EIÜENER KUNDENDIENST!

R.  :jE'IMBERGER
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Ein  modernes  8ystem,  welches  in Landeck  nun  auch  einen-  sehr  guten  Empfang  örmögliüht  und

später  noch  ein 2. 'J'ernsehprogramm  zur  Auswahl-bietet,  wobei  keinerlei  Antennenaufbauten  nötig  sind.

AU8KüNFTE  u. ANMELDUNGEN  BEI  DEB  FIRMA:

Te1.437 beim  Kino

Alles  für die

€ rslkommunion

gediegen  und preiswert  im

mA WerinserierföirdnithIvergessen!
uffi!m

Tiiehtige Verkäuferin
zu baldigem  Eintritt  gesuchti.

Weiters  werden  gesucht  :

1 Aehrbub und I T,phrmär1rahpn

Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes.

Der  Betriebsabteilungsleiter  der  TIWAG  in  Landeck,

HerrDipl.Ing.Kar Böhm
feierte  am 7 März  1966  seinen

60.  Gebuiytstag

Die  Mitglieder  des  Tennisclubes  Landeük,  dessen

Gründer  und  Vorstand  Herr  I)ipl.  Ing.  Böhm.  ist,

gratulieren  recht %rzlich  und danken gleie,hzeitig

für  all  das. was er  bisher  zum  Wohle  des Tennis-

sportes  geleistet  hat.

Tennisclub  Landeck

4ymEaett  Sie-üeft it6et aete tgettetg NMIJ  ffl TYffiI»ffiBN 6ei dey

'mit  NSU  - WANKELMOTOR  - VORFÜHRUNG

aalll  t!M»11111a1411  jm:3 €* »ajlr!&  41a111Ztim«lM«1 äll LaalHleek

Bank  für  Tirol  und Vorarlberg

Auflhren  Besuchfreutsich  Auto-Meisingera,  NSU-Vertretung,lnnsbruck
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VergessanSienit:ht:
Iiescha-Retonmischmaschinen

7!5 It, IOO It, stets  lagernd..

Otto  Pes)ak  Werkzeugei  Maschinen:
Landeck,  Maisengassö  16 - Tel, 0!)442 229

Handelssehulabsolventin
zum  sofortigen  Eintritt  gesucht.

Bewerbungen  mit  handschriftlichem  Lebens-

lauf  und  Zeugnisabschriften  erbeten  ElI'l

I)irektioii iler Donau Chemie Aktiengeselfseliaft

Werk Landet'k-Tiro

HausspezialitAten,  Abonnentenmenüs,  Hoühzeitsarrange-

ments,  Versammlungen,  Verangtaltungen  jeder  Arb,  3 voll-

automatische  Kegelbahnen,  warme  Küche  bis 24 Uhr  im

Hotel  Sonne.  Landeck

Verläßlicher

Kraftfahrer
Tischler  oder  Hilfstischler  bevorzugt,

beste  Bezahlung  -  Samstag  frei  -  zu

sofortigem  Eintritt  gesucht,

Möhelm»iis IANGEBl, lünfü,tk

Ab 1. März  1966  habe ich die

T:jSCHN.ERET RUCHMÄIR
i n Landeck-Perjen
ii bernommen.

Ich werde  bestrebt  sein. sämtliehe

Inneneinrichtungen
wie  Einbaukiichen.  Wohn-  u.

Schlafzimmer  usw.

zur  Zufriedenheit  alIer,  preiswert  und

rasch  auszuführen.

TI  SCHLE  RM  EI  STER

7;Z,omAn

en rtinner

jetzt  ist  die heste  Zeit  zum

setzen.

Ältere,  bewährte,  bis zu den

neuesten  Sorten  in  b e s t e r

Qualität.  Ferner  Blütensträu-

cher(Stauden),  blühende,  groß-

blumige,  frostharte

Stiefmütterchen
Landnelken,'  Pelargonienpelzer

bewurzelt,  Gladiolenknollen

liefert  sofort

Franz  WOLF
G A RTEN  B A U BET  RI  EB

Zams - Tel. 243

Blumengeschäft  Landeck-  Tel. 596
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jeg'mse:Ws VOn Etmen
Konflikt  um  Vaterliebe  und  Moral.  Eine  Fami]ientragöfüe.
Mit  : James  Dean,  Richard  Davalos,  Raymon4  Massey  u. a.

Freitag,  11. März  18.30  u. 20.30  uhr  16  J

Daar leg'»kaar VOI [ondma
Geschichte  eines  modernen  Femegerichtes.  Mit  Hansjörg  Felmy,
Dieter  Borsche,  Maria  Perschy,  Preiss,  Howland  u. a.

Sarnstag,  12. März 17 u;  19.45  Uhr

Der verkaufte GroUvater
Eine  Neuverfiln'iung  des Bauernschwankes.  Mit  Josef  Eichheim,
Oskar  Sin'ia,  Karl  Wery,  Wastl  Witt,  Winnie  Markus  u. a.

Sonntag,  13.  März

Montag,  14.  März

14, 17 u.- 20 Uhr

19.45  Um

ULÄut  am«,a!lffllffiPfflP

URt)»dl  € EFE«;HT
Die  große  ScMacht  um  den  Pazifik.  Mit  Jeff  Chandler,  George
Nader,  Lex  Barker,  Julia  Adams  u. a.

D}enstag,  15. März  19.45  Uhr  Jv.

Piratenkapitän MARY
Abenteuer  einer  Ganovenamazone.  Mit  Lisa  Gastoni.  Jerome
Courtland,  Agostino  Salvietti,  Walter  Barnes  u. a.

Mittwoch,  16.  März 19.45  uhr

DerRevolverheldv.Laredo
Selbsthilfe  eines unschuldig  Verurteilten  mit  : Robert  Knapp,
Walter  Coy,  Paul  Birsch,  Con  C. Harvey,  Jana  Davi  u. a.

Donnerstag,  17. März '19.45  Uhr

Ab  Frettag,  18.  März  :  . Jv.

P«*vtö«lfü'S  f'a't  Maxaner

Drs-rned. Itil»a-rI-[herl
F ach  a, rzt  für  Lungene  rkra  nkungen

vom  12. -  20. März

ke:ne Ordinüiion!

HüBELWARE

FIOHTEN-  u. LÄROHEN  - FU88-
BODENRIEMEN,  VORT)A(J-,
WAND-  u. DEC'KENEiCI-IAIiUNG,
PARKETTEN  IN  EIOHE,BUOHB,
LÄROHE  lagernd  bei  F&.

FRANZ
Z i m n"i e r e i PRUTZ,  Tel. 05472  - 330

über100 Jahrejung

440.000
österreichische  Familien  kaufen  im KONSUM.

Das  sind  über

1IOOOIOOO
Men.schen.

So viele?'  Das  muß  seinen  Grund  haben.  Natürlichl

Der KONSUM  hat Tradition,  'Erfahrung  und ist
dennoch  modern,  ja oft der Zeit  voraus.

Darum

fürMenschen  unsererZeit
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Die  Stadtgemeinde  Landeek  bejrauert  zutiefst  das  Ableben  des  hoch-
geschätzten

H.H.PaterGuardianLudwigEnxelmiiller
i Pfarrvikar  in Landeck-Perjen  von  1948  bia  1984

Träger  des  Ehrenzei*ens  der  Stadt  Lmideck
I

der  am 6. März  1966 im Alter  voü 55 Jahren  plötzlich  verstorben  ist.
' Ein  ehrendes  Angedenken  ist ihm  gewiß.

Für  den  Gemeinderat  der  Stadt  Landöck  :I

Kommerzialrat  Ehrenreich  Greuter
Bürgermeister

Josef-Raggl  JosefRimö
I 1.Bürgermeisterstellvertreter  2.Bürgermeisterstellvertreter

I

Th,
 =-,'-
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DANKS  AGU  NG

Außerstande  allen  persönlich  zu danken,  möchten  wir auf  diesem  VVege unseren
herzlichsten  und  aufrichtigen  Dank  aussprechen.

.Unser besonderer  Dank  gilt  der hochw.,'Geistlichkeit  von  Landeck,  den behandeln-
den Äjzten,  Dr.  Hans  Codemo  und Facharzt  Dr.  Eberl  für die ünermüdliche  und auf-' opfernde  Betreuung.  Den  Ärztön  und  dem Pflegepersonal  der Krankenhäuser  Zams,  Inns-
bruck-Hautklinik  und B]udenz.  Der  chirurgischen  Abteilung  des Landeskrankenhauses

' Natters,  Herrn  Primarius  Dr.  Homina,  OA.  Dr.  Doblhofer,  OA. Dr.  Stein  sowie  der  ge-
' samten Schwesternschaft, von welchen 3ede Einzelne dem Schwerleidenden besonderes Ver- -ständnis  und  liebevolle  Pflege  angedeihen  ließ.

Nicht_  zuletzt  dem hochw.  Herrn  Kaplan  für  seine  tröstenden  Besuch.e und den
tröstenden  Beistand  in den letzten  Stunden.

Der  Fa. Interunfall,  seinen leitenden  Direktoren,  Direktor  Strickner  in Ruhe  und
Herrn  Direktor  Dr.  Silberbauer  sowie  der gesamten  Belegschaft  für  die vielen  Kranz-  und' Blumenspenden  und  das ehrende  Geleit  bei seinem letzten  Gang.  Ebenso  der  Sfödtmusik
von Landeck  ftir  den schönen  Absöhiedsgruß.

Einen  innigen  Dank  auch ftir  die  vielen  Kranz-  und  Blumenspenden  und  die
. tröstenden  Beileidschreiben.

All  unseren.Freunden  und  Bekannten  die unserem  teuren  Toten  das letzte,  ehrende
' Geleite  gaben,  ebenso  herzl..Dank,  mit  der  Bitte,  ihm  ein freundliches  Gedenken  zu bewahren.

In (iefer Trauer: Luise  Seidlböck  und  Kinder

,  Im Namen  aller  Verwandten
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Kko-Köm

In vielen  Ländern  hat COCA-COLA  einen
kurzen,  vo)kstümlichen  Rufnamen:

Sdiutzmarke

Die  Welt  sagt  Coke
Wie kommt  das?  Für  viele  ist

COCA-COLA  wie ein guter  Freund.
Namen  von Freunden  kürzt  man in

der  Umgangssprache  oft ab.  Gute

Freunde  rufen  einander  Fritz  und

Hans  statt  Friedrich  und Johannes.

So konnte  es nicht  ausblÖiben, daß

COCA-COLA,  das in aller  Welt  be-

kannte  und beliebte  Erfrischungsge-
tränk,  eines  Tages  unversehens  einen

volkstümlichen  Rufnamen  hatte:  COKE
(gesprochen  Kook).

Schon  seit Jahrzehnten  wird  in der

Neuen  Welt  das  international  bekann-

te  und beliebte  Erfrischungsgetränk
COCA-COLA  kurz  COKE  genannt.

Rund  um den Erdball;  in den vielen
Ländern,  in denen  es  COCA-COLA
gibt,'  verbreitete  sich dann  die Kurz-

form  COKE  ganz  von  selbst.  Nicht zu-

letzt,  weil  sich die Kontinente  näher-
gerückt  sind.  Auch  bei uns iü öster-
reich  sagen  immer  mehr  Menschen
COKE.

Die  1,4  Millionen  -Zuschriften  beim
GROSSEN  SPIEL  zeigten,  daß COKE
bei uns bekannt  ist. In Gesprächen,
im Rundfunk  und Fernsehen,  in An-

zeigen  und Plakaten  begegnet  Ihnen
COKE.  Der  Volksmund  schuf  ein

Warenzeichen,  denn  COKE  ist wie

COCA-COLA  rechtlich  geschützt.

ObSie  nun COCA-COLA  oder  COKE
bestellen,  Sie fordern  damit  das be-

kannteste  und  meistgetrunkene  Er-
frischungsgetränk  der  Welt.
Sie  können  verlangen,  daB  Ihnen
COCA-COLA  und nichts  anderes  vor-

gesetzt  wird.

COCA-COLA  und  COKE  sind eingetragene  Marken.


